
An die

verehrlichen Mitglieder der Künstlergesellschaft
und des zürcherischen Kunstvereins.
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Wie üblich kommen wir Ihnen heute wieder Rechenschaft

abzulegen über das, was die zürcherische Künstlergesellschaft
im abgelaufenen Jahre erfahren, und was sie, unter Beihülfe
der durch den zürcherischen Kunstverein zur Verfügung ge-

stellten Mittel, geleistet hat.
Personaländerungen. Die Mitgliederzahl der Künstler-

gesellschaft belief sich zu Ende des Jahres 1887 einschliesslich
der auswärtigen (9) und Ehrenmitglieder (9)

7auf. . . 2

Von diesen haben wir im Berichtsjahr
leider durch den Tod verloren:

Herr Stockar-v. Orelli, das älteste
Mitglied der Gesellschaft

Prof. Salomon Vögelin
Hagenbuch-Ott
Architekt Wolff

Durch Austritt. . vv
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2wogegen neu eingetreten sind . . .

so dass der Personalbestand mit. . 134

etwas zurückgegangen ist. (Ein Ehrenmitglied ist in den Kreis
der ordentlichen Mitglieder übergetreten.) ;

Dass es uns sehr erwünscht wäre, die Zahl unsrer Mit-

zlieder namhaft vermehrt zu sehen und zwar auch durch jüngere
Leute aus denjenigen Ständen, welche bei uns vor allem berufen
sind, die Träger einer vielseitigen Bildung und eines idealen

DD


